
Bund8srutes 

B e r ich t 

des Finanzausschusses 

über den Gesetzesbeschluß des J'Jationa1rates vom 2. Dezember 
, 97- b t n -" , , "Q d J • t' d . ~' . XXXI I .L 1, e ·relJ.euu eln J.A1D esgeSGD2'" ffil Qern 1e JJ1St;e J. J. -

Österreich zum Allgemeinen Z011- und Handelsabkommen (GATT) 

abgei=.indert i,od,rd, samt Anla.g6n 

Durch den vorliegenden Gesetzesbeschluß des National­

rates sollen einige im Hahmen des Allgemeinen Zoll- und 

Handelsabkommens vereinbarten Zolltarifre~elungen mit 

\r!irksamkeit vom 1. Jänner 1972 geändert Herden. Es handelt 
sich dabei lediglioh um eine An'passung des TarifvJOrtlautes, 

an die in der Brüsseler Zolltarifewpfehhmg bzw. der 7. 
Zolltarifgesetznovelle vorgesehene neue Nomenklatur. 

Der Finanzaussch1J.ß hat die' ge~;enst3ndliche Vorlage in 

seiner SitzunG vom 20. Dezember 1971 in Verhandlung genommen 
und einstimmig beschlossen, dem Hohen Hause zu empfehlen, 

keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ex-gebnis seiner Beratung stellt der Finanzausschuß 

somit den AIl~r2g--L der Bundesrat vwlle beschließen: 
Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 2. Dezember 

1971, betreffend ein Bundesgesetz, mit dem die Liste XXXII -

Österreich zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen (GAT'll) 
abgeändert \",'ird, samt Anlage, ,,\'ird kein Einspruch erhoben. 

\lien, am 20. De zember 1971 

S c h war z man n 

Berichterstatter 

Sei d 1 

Obmann 
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